
Newsletter 07/2010 des BDKJ Passau 

 

Passau, den 22.07.2010 

 

Hallo liebe ehren- und hauptamtliche in der kirchlichen Jugend(verbands)arbeit! 

Hallo liebe Interessierte! 

In diesem Newsletter erreichen Sie und Euch monatlich die wichtigsten Informationen des BDKJ-

Diözesanverbandes Passau! 

Diese Infos sowie den aktuellen Newsletter gibt’s auch zum Nachlesen auf unserer Website www.bdkj-passau.de. 

Wenn Ihre/Eure Werbung bzw. Berichte auch in unseren Newsletter aufgenommen werden sollen, einfach bei uns 

melden ... 

Wir wünschen Ihnen/Euch einen wunderbaren, erholsamen, sonnigen Sommer! 
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1.  BDKJ-Diözesanverband 

1.1 Endlich da: unser neues, regionalisiertes Logo 

Jetzt haben wir es also, unser neues BDKJ-Diözesanlogo, das wir bei der Diözesanversammlung im März beschlos-

sen haben – uns so sieht es aus: 

 

Wie geplant konnten wir das Diözesan-Logo mit den Domtürmen aufgreifen und in unser Segel-Kreuz integrieren. 

1.2 Termine zum Vormerken 

Wir möchten euch nochmal auf zwei Termine hinweisen, die kurz nach der Sommerpause anstehen: 

• Die Mitgliedsverbandskonferenz am 24. September 2010 

• Die BDKJ-Diözesanversammlung am 25. September 2010 

Die Einladungen zu beidem erhaltet ihr in Kürze per Post und sind dann auch rechtzeitig vor den Versammlung auf 

unserer Homepage www.bdkj-passau.de abzurufen. 

2.  Bischöfliches Jugendamt Passau 

2.1 Termin vormerken: Nacht der Lichter 

Auch in diesem Jahr gibt es – durchgeführt vom Bischöflichen Jugendamt – eine „Nacht der Lichter“ im Dom, zu 

dem (hoffentlich) auch ein Bruder aus Taizé kommen wird. 

Geplant ist dieser Abend mit Gebeten und Gesängen aus Taizé derzeit für 

Freitag, den 26. November 2010, ab 21.00 Uhr 

Für Sanges- und Musizierfreudige ergeht auch die herzliche Einladung, im Chor mitzusingen – es gibt zwei Proben-

termine dafür (jeweils im Bischöflichen Jugendamt): 

• Sonntag, 10. Oktober 2010, 18 Uhr 

• Sonntag, 14. November 2010, 18 Uhr 

Wer mitsingen möchte, kann sich gerne an der BDKJ-Diözesanstelle melden! Wir freuen uns auf das Musizieren mit 

euch. 



3.  BDKJ Bayern/Landesstelle für Katholische Jugendarbeit 

4.  BDKJ-Bundesverband 

4.1 Web-Team sucht Verstärkung 

Mehr als 1.000 Fans einer aktiven Facebook-Seite, ein gut angenommener Blog, zwei aktive Twitter-Accounts: das 

Webteam der BDKJ-Bundesebene macht - wie wir finden - einen guten Job. Das ist vor allem der Kompetenz und 

dem Engagement der beiden Ehrenamtlichen im Team zu verdanken.  

Der Erfolg des erweiterten ÖKT-Webteams hat uns in unserem weiteren Vorgehen ermutigt: Wir möchten unser 

Engagement in den Social-Media gerne konzeptionell vorantreiben, weiterentwickeln und ausbauen. Dazu gehören 

aktuell 

- Weiterentwicklung der Web 2.0 Aktivitäten  

- Konzeption des Blogs  

- das Bespielen unserer Edelprofile auf den VZs, vor allem SchülerVZ  

- das aktive Einstellen von Inhalten und  

- redaktionelle Mitarbeit  

Dafür sucht das BDKJ-Webteam 

- Ehrenamtliche  

- mit Spaß an und Erfahrung in Web 2.0-Kommunikation  

- Gerne auch Schülerinnen oder Schüler (für Schüler VZ)  

- Und vor allem: Frauen (bislang sind wir nur Männer)  

Den zeitlichen Aufwand kann man sehr gut für sich selbst dosieren. Ca. alle 6 Wochen machen wir eine 1-stündige 

Telefonkonferenz. Infos zum Team gibt es hier: http://www.bdkj.de/startseite/der-bdkj/der-bdkj/themen/bdkj-

20.html 

5.  Bayerischer Jugendring 

5.1 Fachtagung „Das Erwachsenwerden bewältigen“ 

Am Freitag, den 24. September veranstaltet der Bayerische Jugendring eine Fachtagung zum Thema „Das Erwach-

senwerden bewältigen, bei dem für die Probleme und Schwierigkeiten junger Menschen beim Erwachsenwerden 

sensibilisiert werden soll.  

Nähere Informationen in der angehängten Ausschreibung.  



6.  Bezirksjugendring 

7.  Projekte/Zuschüsse/Fördermöglichkeiten 

7.1 Bündnis für Demokratie und Toleranz  

Das Bündnis für Demokratie und Toleranz sucht zum zehnten Mal erfolgreiche zivilgesellschaftliche Akti-
vitäten für eine lebendige und demokratische Gesellschaft.  

Den Flyer zu dem Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und Toleranz 2010“ findet Ihr im Anhang. Weitere 
Informationen auch unter www.buendnis-toleranz.de 

7.2 Informationen aus der Drittmittelberatung des BJR 

Im Anhang beigefügt eine aktuelle Liste mit Fördermöglichkeiten ab Juli 2010. Aktuell gibt es mehrere Wettbe-

werbsausschreibungen. 



8.  Stellenausschreibungen 

8.1 Sozialpädagoge (KJR Passau 

Der Kreisjugendring Passau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sozialpädagogen/innen in Vollzeit und Teilzeit 

für den Einsatz in Gemeinden des Landkreises als gemeindliche Jugendpfleger/innen. Vorerst auf zwei Jahre befris-

tet. 

Ihr Aufgabengebiet wird vorrangig sein: 

- Betreuung von Jugendtreffpunkten, aufsuchende Jugendarbeit 

- Betreuung/Leitung von Jugendtreffs 

- Bildungs- und Freizeitangebote für Jugendliche 

- Beratung der politischen Gemeinde 

- Beratung von jungen Menschen in den Gemeinden 

- Ansprechpartner/in für Vereine und Verbände 

Wir bieten: 

- Interessantes, selbständiges neues Arbeitsfeld 

- Flexible Arbeitszeiten 

- Fachliche Unterstützung und Beratung 

- Vergütung nach TVöD 

Wir erwarten: 

- Selbständiges Arbeiten 

- Abgestimmtes Handeln in den Gemeinwesen 

- Einsatzbereitschaft, auch für Abend- und Wochenenddienste 

- Selbstbewusstes, sicheres Auftreten 

- Engagement, Leistungsbereitschaft, Eigeninitiative und kooperative Zusammenarbeit 

- Nutzung des eigenen Pkw für dienstliche Zwecke 

Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbitten wir bis 09.08.2010 an den Kreisjugendring 

Passau, Bahnhofstr. 36, 94032 Passau zu richten. Nähere Auskünfte unter Tel. 0851/95675-0. 



8.2 GeschäftsführerIn KJR Traunstein 

Der Kreisjugendring Traunstein (KJR) die Dachorganisation und Interessenvertretung von 29 Verbänden 
und Einrichtungen der Jugendarbeit im Landkreis Traunstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt,  

eine/n Dipl. Sozpäd./in (FH) / Sozialbetriebswirt/in (od. vergleichbar) 

als Geschäftsführer/in - Vollzeit - 38,5 h 

Der KJR Traunstein bietet: 

- einen modernen Arbeitsplatz in idyllischer Lage direkt am Chiemsee 
- entsprechende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
- Vergütung nach TVöD und den entspr. Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
- die Stelle ist unbefristet 

 

Das Anforderungsprofil umfasst:  

- Erledigung der laufenden Geschäfte des KJR Traunstein im Auftrag des/der 1. Vorsitzenden 
bzw. des Vorstandes 

- Unterstützung und Beratung der ehrenamtlichen Vorstandschaft  
- Organisation des Dienstbetriebes sowie die Leitung der Geschäftsstelle  
- Haushaltsplanung und Haushaltsbewirtschaftung der Geschäftsstelle sowie der laufenden Pro-

jekte  
- Dienst- und Fachaufsicht über die weiteren MitarbeiterInnen der Geschäftsstelle, des Jugend-

zeltplatzes und der Projekte 
- Beratung und Unterstützung der Ehrenamtlichen in den Mitgliedsorganisationen des KJR in fi-

nanzieller und organisatorischer Hinsicht (fachliche Beratung,  Zuschussbe-ratung, Organisati-
onshilfe, Informationsaustausch, Neuaufnahmen in den KJR)  

- Aktive Drittmittel-Akquisition bei Bezirk, Land, Bund und EU, um (neue und innovative) Pro-
jekte im Landkreis zu unterstützen  

- Entwicklung und Umsetzung von Bildungsangeboten, Konzepten, Projekten und Veranstaltun-
gen mit  Kindern und Jugendlichen  

- Gremien-, Öffentlichkeits- und politische Lobbyarbeit  
- Zusammenarbeit und Netzwerkpflege mit anderen öffentlichen Einrichtungen, Stellen und Or-

ganisationen, die in der Kinder- und Jugendarbeit tätig sind, insbesondere mit  dem Amt für 
Kinder, Jugend und Familie 

- Organisation / Durchführung von Schulungen und Seminaren im Bereich der Jugendarbeit  
 

Wir erwarten: 

- ein abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik od. vergleichbare Qualifikation und detail-
lierte betriebswirtschaftliche und arbeitsrechtliche Kenntnisse  

- Erfahrungen in der Jugend(-verbands)arbeit, sowie Kenntnisse über Strukturen und Arbeits-
weisen von Jugendringen 

- Bereitschaft zur Teamarbeit, zu flexibler Arbeitszeitgestaltung und kreatives Engagement  
 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens zum 31. Juli 2010 an:  

Herrn Josef Harbeck, Kreisjugendring Traunstein, Schützing 2, 83339 Chieming.  

Für Rückfragen steht Ihnen unsere Geschäftstelle - Tel.: 0049(0)8664-927194,  oder auch die Kreisju-
gendpflegerin des Landkreises, Tel.: 0049(0)861-58622 gerne zur Verfügung. 



9.  Veranstaltungen 

9.1 Studienkonferenz des Entwicklungspolitischen Arbeitskreises 

(EPA) 

Anlässlich des 40jährigen Jubiläums des Fairen Handels hat die BDKJ-Hauptversammlung 2010 „Leitlinien für das 

entwicklungspolitische Engagement der Zukunft“ beschlossen. 

Ausgehend von einem menschenrechtsbasierten Ansatz formulieren die katholischen Jugendverbände darin Forde-

rungen an Politik und Kirche, selbstverpflichtende Maßnahmen und Vorschläge zur Weiterentwicklung des Fairen 

Handels. Unser Ziel ist es, zu einer zukunftsfähigen, von Solidarität geprägten Welt beizutragen, in der die Verwirk-

lichung der Menschenrechte an erster Stelle allen politischen Handelns stehen. Im Rahmen unserer Studienkonfe-

renz geht es darum, mit Expertinnen und Experten aus anderen Organisationen, Politik und Kirche konkrete Hand-

lungsansätze zur Umsetzung unseres Beschlusses zu diskutieren, und Strategien für die weitere entwicklungspoliti-

sche Arbeit zu entwickeln. 

Mehr Informationen im angehängten Flyer.  



9.2. Brauntöne - rechtsextreme Musik und Jugendkultur 

 

"Primär ist es die Musik, die den Weg in die rechtsextreme Szene ebnet" (österr. Verfassungsschutzbericht 2007, 

BMI) 

Markus Rachbauer und Thomas Rammerstorfer beleuchten in ihrem mit Bildern und Tonbeispielen unterlegten 

Vortrag sowohl die Geschichte rechtsextemer Musik, als auch aktuelle Tendenzen in den Szenen. 

Die Referenten laden ein zu einer Geisterbahnfahrt in die musikalischen Abgründe der braunen Rattenfänger, deren 

Repertoire sich längst vom Skinhead-Rock in fast jede denkbare Musikrichtung erweitert hat – vom Nazi-Metal, 

Hate Core, Dark Wave bis hin zu Techno, Hip Hop und Schlager-/Schunkellieder. 

Eintritt ist kostenfrei 

Die Veranstalter_innen behalten sich vor, von Ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder 

Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische 

oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser 

auszuschließen. 



9.3 Veranstaltung der „Klimapiraten“: Die Klimapiraten stechen wie-

der in See! 

„Seid dabei, wenn wir dieses Jahr viele Stadtwerke in ganz Deutschland davon überzeugen, auf der Klimawelle mit 

uns in die Energiewende zu segeln und aus der Finanzierung des Steinkohlekraftwerks Brunsbüttel auszusteigen. 

Die Wogen sind hoch, der Seegang hart – und nur eine Welle bringt uns in die richtige Richtung: in eine gesunde und 

umweltschonende Zukunft: die Welle der Erneuerbaren Energien.  

Kommt zum Auftakt der Kampagne zum großen Piratentrainingslager in Tübingen vom 5.-8. August 2010. 

Wir brauchen jedeN, der oder die mit das Hauptsegel aufrichten kann, das Ruder hält oder Verstärkungstee in der 

Kajüte kocht. In der ersten Reihe stehst Du dieses Jahr, wenn Du aus der Region Tübingen, Stuttgart, Ham-

burg/ Lüneburg, Hameln/ Hildesheim oder Passau kommst. Denn auf die Stadtwerke in diesen Regionen möch-

ten wir uns besonders konzentrieren. Häufig geben sie sich zuhause umweltschonend, finanzieren dann aber im 

hohen Norden den Bau von Klimakillern. Dann kannst Du nach dem Trainingslager nach Hause fahren und mit neu-

en und alten Freunden und (wenn erwünscht) mit unserer Unterstützung, selber eine Klimapiraten-Aktion bei Dir in 

der Region planen und durchführen.  

Organisatorisches:  

Zeit und Ort: 5.8. 15h, bis 8.8. 14h in der Jugendherberge Tübingen 

Anmeldung bis zum 25.7. bei info@klimapiraten.net 

Weitere Informationen zu den Klimapiraten findet ihr auf: www.klimapiraten.net 

Aus Klima- und Tierschutzgründen haben wir vegetarisches Essen gebucht. Wer darüber hinaus vegan essen möch-

te, sage uns bitte in der Anmeldung bescheid.  

Beitrag für die Piratenkasse: 20€ 

Fahrkosten werden Euch erstatten: keine Flüge ;-) aber Bus- und Zugfahrten mit Bahncard50 – bitte Belege aufbe-

wahren! (Wer keine Bahncard hat, oder andere Kostenprobleme hat, melde sich: wir versuchen, alles möglich zu 

machen) 

Hintergrund:  

Nach den Erfolgen im letzten Jahr (Aktionen in Greifswald, Berlin, Schwerin und Kopenhagen, viele Menschen, viel 

Presse und ein gefallenes Kraftwerk) haben wir uns gut überlegt, was und wie wir weiter machen. Witzige Aktionen 

sind schön und machen Spaß, aber wenn sie nicht strategisch durchdacht sind, haben sie häufig wenig Effekt.  

Deswegen machen wir uns an Brunsbüttel (größtes und idiotisches Kohlekraftwerksprojekt momentan). Deswegen 

zielen wir auf die finanzierenden Stadtwerke ab (und nicht auf z.B. die Bevölkerung vor Ort in Brunsbüttel: darum 

kümmert sich schon die BI und dies scheint aktuell leider nicht besonders erfolgsversprechend). Deswegen wollen 

wir es mit positiver Kommunikation versuchen (nicht „Ihr seid alle doof, wenn Ihr Kohle finanziert“´, sondern „Ihr als 

Stadtwerke habt die Chance mit uns auf der Vorreiterwelle Richtung Energiewende und Erneuerbare zu segeln“).  

All das wollen wir Euch noch genauer vorstellen und hoffen, dass es Euch gefällt und Ihr Euch kreativ, kritisch und 

mit Piraten-Elan an der Kampagne beteiligt.  



Im Sinne einer nachhaltigen Gesellschaft ist es uns wichtig bei alle dem niemanden zu überrollen und unsere Kam-

pagne in Absprache mit der aktiven Bürgerinitiative in Brunsbüttel, aber auch in Kooperation mit bestehenden 

Gruppen vor Ort durchzuführen. 

Für die Koordination und aktive Planung der Kampagne sind wir momentan eine kleine Gruppe von ca. 10 Men-

schen vor allem aus Berlin. Wir sind kein Verein, kein nix, dürfen aber für Anträge und Spenden usw. unter das Dach 

von Cultura21 e.V. stellen. Finanzierung für die Kampagne wird noch gesucht (hat jemand geerbt? oder ist jemand 

eine Bank, die Staatsgelder abgesahnt hat?). das Trainingslager wird hauptsächlich finanziert von der Klima-Allianz 

– vielen Dank dafür!!  

Mit der Piratenpartei haben wir nichts zu tun.  

Bis bald! Eure Klimapiraten“ 

10. Literaturtipps 



11. Sonstiges 

11.1 Spendenaufruf 

Hilfsaktion des Bistums Passau für die Diözese Palmares/Brasilien 

Liebe Schwestern und Brüder! 

In großer Not bittet die Diözese Palmares in Brasilien um unsere Hilfe. Norbert Penzkofer, ein Passauer Priester, 

wirkt dort als Generalvikar und Regens. Wie er uns in bewegenden Worten mitteilt, hat eine verheerende Flutka-

tastrophe Tausende von Familien obdachlos gemacht. Zahlreiche Kirchen und Einrichtungen der Diözese sind 

schwer beschädigt. Meterhoch stand das Wasser in der Kathedrale. Das unterspülte Bistumshaus droht einzustür-

zen. Auf den online-Seiten der Diözese Passau und in Ihrem 

Passauer Bistumsblatt finden Sie aktuelle Bilder und Informationen. In diesen Stunden der Not lassen wir unsere 

Schwestern und Brüder in Brasilien nicht alleine. Wir wissen uns ihnen im Gebet verbunden. Zum anderen werden 

wir tatkräftig helfen. 

Jede Spende auf dem Konto des Missionsreferates 430 35 20 bei der Liga-Bank Passau (BLZ 750 90 300) Verwen-

dungszweck „Hochwasser Palmares“ ist herzlich willkommen. 

Ich bitte Sie von Herzen um Ihre hochherzige Gabe und Ihr Gebet. 

Wilhelm Schraml 

Bischof von Passau 

 

Hochwasseropfer brauchen Hilfe: www.bistum-passau.de 
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